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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort
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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite  6

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
sehr geehrte Gäste,

aus aktuellem Anlass möchte ich im Leitartikel auf den Großbrand 
in Elterlein eingehen. Das Foto dieser Titelseite zeigt, welche Si-
tuation sich den ca. 250 Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehren, den Polizeikräften, den Rettungskräften 
 

Ortsteil Oberscheibe

Zu Christi Himmelfahrt am 25. Mai waren 
sehr viele Männer und auch Familien zur 
Privatbrauerei Fiedler gekommen.      Seite 7
 

Christian-Lehmann-Oberschule

Am 16. Juni wurden unsere Schülerinnen 
und Schüler offiziell und feierlich verab-
schiedet.                                            Seite 10                    
 
	

und Notärzten und den Versorgungseinheiten der Malteser und 
Johanniter am Sonntag, den 25. Juni 2017 gegen 9:10 Uhr geboten 
hat. Sämtliche Wehren aus dem gesamten Umkreis, insgesamt 28, 
waren zum Teil mit 3 bis 4 Fahrzeugen im Einsatz.
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Jeder von Ihnen kann sich vorstellen, welche Gefahrensituation 
allein schon durch Feuer und Rauch vor Ort bestand. Hierzu kam 
leider noch die Explosion mehrerer Gasflaschen beziehungsweise 
Staplergasflaschen. Deren Explosion war bis nach Scheibenberg 
hörbar. Trümmerteile der Metallflaschen flogen bis zu 200 Meter 
weit. Ein Kamerad wurde am Kopf getroffen und verletzt. Sein 
Helm, der dabei zerbrach, hat ihm offensichtlich das Leben geret-
tet. Die Metallteile der Flaschen lagen überall umher und bohrten 
sich durch die Explosion sogar in die Fassade des Verwaltungsge-
bäudes.

Nachdem sich das Feuer unheimlich schnell ausgebreitet hatte, 
brach das Dach der Produktionshalle des Möbelwerkes ein. Die 
Halle brannte völlig ab. Den Kräften der Feuerwehren ist es ge-
lungen, ein Übergreifen der Flammen auf das Verwaltungsgebäu-
de, die Nachbargebäude und auch auf Bäume und benachbarte 
Felder zu verhindern. Ich selbst habe mir ein Bild vom Einsatz 
vor Ort gemacht und unsere Kameradinnen und Kameraden 
während des Löschangriffes aufgesucht.  

Der Feuerwehreinsatz dauerte bis Dienstagabend 20:30 Uhr,  
insgesamt über 59 Stunden. Die Staatsstraße 258 zwischen Elter-
lein und Scheibenberg musste bis Sonntagnacht gesperrt werden.
Unsere Einsatzkräfte waren bis Dienstag 6:00 Uhr vor Ort und 
kehrten wohlbehalten zurück. Insgesamt verlief der Einsatz sehr 
koordiniert. Die langjährigen Erfahrungen der leitenden Einsatz-
kräfte und der sehr gute Ausbildungsstand der Kameradinnen 
und Kameraden haben sich bewährt. Sämtliche vorhandene Tech-
nik kam zum Einsatz. Eine der schwierigsten Aufgaben war die 
Versorgung mit Löschwasser. Die Kapazitäten der Löschwasser-
tanks der Fahrzeuge und der Löschwasserbehälter im Gewerbe-
gebiet Elterlein waren schnell erschöpft. Das Wasser musste von 
den Langklotzteichen in Elterlein, den Teichen im Brünlas und 
der Roten Pfütze mittels mehrerer Pumpen beziehungsweise Ver-
stärkerspritzen über kilometerlange Schlauchtrassen gefördert 
werden. Später kamen noch Tanklöschfahrzeuge aus Marienberg, 
Satzung und Zöblitz hinzu. Das Fahrzeug aus Zöblitz wurde erst 
2015 als gebrauchter Milchsammeltransporter erworben und zum 
Großtanklöschfahrzeug umgebaut. Auch viele Landwirte haben 
einen erheblichen Beitrag bei der Löschwasserbeschaffung ge-
leistet. So wurde mit den Großtanklöschfahrzeugen und Trakto-
ren mit Pumptankwagen Löschwasser aus dem Schwarzen Teich 
und aus der Zschopau bei Dörfel mittels Pendelverkehr beschafft.

Ich habe äußerste Hochachtung vor allen Helferinnen und Hel-
fern und bedanke mich im Namen der Bürgerinnen und Bürger 
sowie auch ganz persönlich für den Einsatz. Ohne die vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer – zeitweise bis zu 350 Per-
sonen – wäre dieser Einsatz nicht zu bewältigen gewesen.

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,

am 26. Juni 2017 trafen sich im Schloss Schwarzenberg die Mit-
glieder des Vereins Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. Mit-
glieder sind die Landkreise Erzgebirgskreis, Mittelsachsen und 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sowie 32 Städte und Gemein-
den. Der Verein bildet seit 1. Januar 2016 die Trägerstruktur für 
das UNESCO-Welterbe-Projekt. Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stand der Welterbeantrag in seiner neuen Struktur.

Die drei Empfehlungen des Internationalen Denkmalrates in 
Paris (Stärkung des Kulturlandschaftsansatzes, Konzentration 
auf die Epochen und Verfahren des unmittelbaren Erzbergbaus 
und  Präzisierung der Begründung des außergewöhnlichen uni-
versellen Wertes) wurden umgesetzt. Damit wurde der Weg für 
eine erfolgreiche Einschreibung in die UNESCO-Welterbeliste 
im Sommer 2019 geebnet.

Zwar verfügen wir in Scheibenberg aufgrund der Vorgabe der 
Konzentration auf den unmittelbaren Erzbergbau nicht mehr 
über einen eigenständigen Welterbe-Bestandteil, letztendlich 
werden wir aber als Region von einer Verleihung des Welterbeti-
tels profitieren und unseren Scheibenberg als Nationalen Geotop 
zu präsentieren wissen.

Im Ergebnis der Überarbeitung des Antrages wurden die ur-
sprünglich 79 sächsischen Bestandteile hauptsächlich durch 
Verbindung der Kernzonen und gemeinsamer untertägiger Berg-
baustrukturen auf nun 17 zusammengefasst. So wurden beispiels-
weise im Raum Annaberg-Buchholz neun Bestandteile zu drei 
Montanlandschaften gebündelt. Zusätzlich befinden sich fünf Be-
standteile auf tschechischer Seite.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

obwohl sich der Siebenschläfer nicht von seiner besten Seite zeig-
te, wünsche ich Ihnen für den Sommer einen schönen und erhol-
samen Urlaub oder aber auch etwas Freizeit und Entspannung im 
schönen Scheibenberg mit Oberscheibe.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

STADTNACHRICHTEN

Bekanntgabe der Beschlüsse der 3. Sitzung des Stadtrates 
Scheibenberg 2017

Die dritte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2017 fand am 
Montag, dem 24. April 2017, im Ratssaal des Rathauses Schei-
benberg statt. Zur Sitzung waren 12 Stadträte anwesend, wovon 
2 Stadträte etwas später zur Sitzung hinzukamen. Der Stadtrat 
war mit 12+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüs-
se sind nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):
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Beschluss Nr. 4.10.1.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für die Durch-
führung der Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24. Septem-
ber 2017 für das Gemarkungsgebiet Scheibenberg und das Ge-
markungsgebiet Oberscheibe folgende Wahlbezirksabgrenzung 
und die Festlegung der Wahllokale:

Wahlbezirk 001
- Gemarkungsgebiet Scheibenberg, nördlich der Silberstraße 
einschließlich der Silberstraße, Wahllokal Rathaus, Rudolf-
Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg

Wahlbezirk 002
- Gemarkungsgebiet Scheibenberg, südlich der Silberstraße, 
Wahllokal Christian-Lehmann-Oberschule, Schulstraße 11, 
09481 Scheibenberg 

Wahlbezirk 003  
- Gemarkungsgebiet Oberscheibe, 
Wahllokal Dorfgemeinschaftshaus Alte Dorfschule, Hauptstra-
ße 27 C, 09481 Scheibenberg

Wahlbezirk 004
- Briefwahlvorstand für die Verwaltungsgemeinschaft Scheiben-
berg-Schlettau, Sitz des Briefwahlvorstandes: Rathaus Schei-
benberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35,  09481 Scheibenberg

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.10.2:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt auf der Grundla-
ge von § 10 Absatz 2 BWO neben der Ausreichung der Aufwands-
entschädigung an die Wahlhelfer zur Durchführung der Wahl des 
19. Deutschen Bundestages am 24. September 2017 25,00 Euro 
Erfrischungsgeld an jeden Vorsitzenden und jedes Mitglied der 
Wahlvorstände sowie jeden Wahlhelfer auszuzahlen. 

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.11.: 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für die Verlei-
hung des „Sächsischen Bürgerpreises 2017“ in der Kategorie 
gesellschaftlich-soziales Engagement den Verein Scheibenber-
ger Netz e. V. zu nominieren. 

Begründung: 
Der Verein Scheibenberger Netz e. V. betreibt in der Stadt Scheiben-
berg regelmäßig Inklusionsarbeit und wird außerdem überörtlich 
tätig, indem in Nachbargemeinden die Vereinsangebote bekanntge-
geben werden. 

Der Verein will mit seiner Tätigkeit einen Beitrag dazu leisten, 
die Stadt Scheibenberg zu einer lebenswerten Kommune für alle 
Menschen zu machen. Der Verein Scheibenberger Netz e. V. küm-
mert sich um vielfältige soziale Belange in der Stadt Scheibenberg. 
Gegründet wurde der Verein 2010 als Trägerverein für ein niedrig-
schwelliges Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz, wel-
ches vom Ehrenamt mit fachlicher Unterstützung getragen wird. 
Neben diesem Arbeitsfeld rückten im Laufe der Zeit Menschen mit 
unterschiedlichen Einschränkungen in das Blickfeld der Akteure. 
Im Miteinander von älteren Menschen, ehrenamtlichen und pro-
fessionellen Helfern fiel auf, dass Teilhabe am sozialen Leben nicht 
erst mit einer Diagnosestellung oder einer Pflegestufe gefährdet ist, 

sondern dass es vor und neben Krankheit und Pflegebedürftigkeit 
Inklusionsbedarf gibt, der in der Regel nicht durch professionelle 
Unterstützungsangebote abgedeckt werden kann. Eine Antwort 
darauf war die Initiierung eines Angebotes für Menschen mit leich-
ten Beeinträchtigungen, die „Aktivgruppe Lichtblicke“. Der Verein 
hat Erfahrungen in drei größeren Projekten gesammelt. Das waren 
das Bundesmodellprojekt „Pflegebudget“, das Bundesmodell-
projekt „Aktiv im Alter“ sowie das Projekt „EULE - Engagierte 
Unterstützung lotst Einwohner mit Demenz“ im Rahmen der 
bundesweiten Initiative „Unterwegs zu demenzfreundlichen Kom-
munen“. Aktivitäten im Rahmen dieser Projekte waren unter an-
derem eine Multiplikatoren-Schulung für Gedächtnistraining für 
jedes Lebensalter, eine Bürgerbefragung zum Thema Demenz, ein 
Kinder-Malwettbewerb zum EULE-Projekt, Angehörigenschu-
lungen und Schulungen für Mitarbeiter öffentlicher Einrichtungen. 
Der Verein führt gemeinsam mit dem Kindergarten „Bergwichtel“, 
der Christian-Lehmann-Grundschule Scheibenberg und der Chris-
tian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg Aktionen durch. 

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.12.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den in der Anlage 
beigegebenen Dienstleistungsvertrag über die Durchführung des 
touristischen Ausflugsverkehres auf der Eisenbahnstrecke Anna-
berg-Buchholz, Walthersdorf, Schlettau, Scheibenberg, Raschau-
Markersbach, Schwarzenberg unter dem Namen „Erzgebirgische 
Aussichtsbahn“ (EAB) im Jahr 2017. Der Dienstleistungsvertrag 
wird zum Beschlussbestandteil erhoben. Herr Bürgermeister Staib 
wird beauftragt, den Vertrag für die Stadt Scheibenberg zu unter-
zeichnen bzw. den Gremienvorbehalt zurückzunehmen. 

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.13.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Abschluss von 
Pachtverträgen bis 2026 für landwirtschaftliche Flächen mit der 
Erzgebirgischer Wirtschaftshof Schlettau e.G. über die Flurstü-
cke der Gemarkung Scheibenberg Teil 1 von 437/98, Teil 2.1 von 
437/98, Teil 2.2 von 437/98, Teil 3 von 437/98, Teil 4 von 437/98, 
470/6, 494/1, 509, 510/2, 511/21, 512/1, 638/1, 639/1 und Gemar-
kung Schwarzbach 146/1 zu.

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.14.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Ausstattung 
des Biologiezimmers der Christian-Lehmann-Oberschule mit 
neuen Möbeln. Die Maßnahme ist in die Haushaltsplanung für 
das Jahr 2017 mit aufzunehmen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die Realisierung des Vorhabens vorzubereiten.

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.15.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Annahme 
des in der Anlage zur Beschlussvorlage Nr. 39/2017 beigegebe-
nen Angebotes über städtebauliche Planungsleistungen – Be-
bauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan und Umwelt-
bericht – mit dem Büro für Städtebau GmbH Chemnitz in Höhe 
von 38.158,46 Euro.

13 Ja		  0 Nein
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Jubiläen
– Juli & August –

Geburtstage

10. Juli Herr Jürgen Koopmann, Rudolf-Breitscheid-Str. 16	 70
12. Juli Frau Gerda Janke, Silberstraße 5		  85
15. Juli Herr Bernd Fechler, Silberstraße 15		  70
18. Juli Herr Werner Schubert, August-Bebel-Str. 18	 75
24. Juli Frau Monika Irmisch, Schwarzbacher Weg 12	 75
30. Juli Frau Magdalene Zönnchen, Am Regenbogen 3	 80

09. August Herr Gerhard Walter, Crottendorfer Str.  9	 75
22. August Frau Ilse Pfeiffer, Pfarrstraße 17		  80
24. August Herr Christoph Knorr, August-Bebel-Str. 32	 75
27. August Herr Peter Dietrich, Silberstraße 55		  75
27. August Herr Werner Wiegand, Bahnhofstraße 6	 85

Ehejubiläen

16. August 50. Hochzeitstag
Herr Karl-Heinz und Frau Christine Porath, Dorfstraße  21
24. August 60. Hochzeitstag
Herr Fritz und Frau Ursula Lisse, Silberstraße 49 
26. August 50. Hochzeitstag
Herr Gert und Frau Renate Wagner, Am Regenbogen 16 

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70. , 75., 80., 85., 90., 95. und 100. Geburtstag so-
wie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 Bundesmeldegesetz). Wer 
für weitere Geburtstage im Amtsblatt genannt werden möchte, kann dies 
gern schriftlich, möglichst 8 Wochen vor dem Geburtstag, bei der Stadt-
verwaltung Scheibenberg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratuliert Ihnen 
der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen eines kurzen Besu-
ches persönlich. Unsere Kindergartenkinder besuchen nach Möglichkeit 
alle genannten Geburtstagskinder. Wir bitten höflichst um Mitteilung, 
falls ein Besuch des Bürgermeisters oder unserer Kindergartenkinder ein-
mal nicht gewünscht wird.

Beschluss Nr. 4.16.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Annahme des 
in der Anlage zur Beschlussvorlage Nr. 40/2017 beigegebenen An-
gebotes über städtebauliche Planungsleistungen – Bebauungsplan 
mit integriertem Grünordnungsplan und Umweltbericht – mit dem 
Büro für Städtebau GmbH Chemnitz in Höhe von 20.414,71 Euro.

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.17.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Nachtrag 
Nr. 1 für das Los 5 – Dachdeckerarbeiten beim Bauvorhaben 
zur Sanierung Gebäude Markt 4 in Scheibenberg in Höhe von 
4.043,36 Euro brutto. 

12 Ja		  0 Nein	 1 Befangen

Beschluss Nr. 4.19.1.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende priori-
täre Planpositionen in den Haushaltsplanentwurf Doppelhaus-
halt 2017/2018 sowie die Finanzplanungsjahre bis 2021 aufzu-
nehmen:

Berggasthaus
Sanierung Heizung Oberschule
Büroausstattung 2. OG Rathaus
Fachkabinett Oberschule (20 Jahre Schulanbau)
Sanierung Eigenheimstraße Oberscheibe

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.19.2.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende priori-
täre Planpositionen in den Haushaltsplanentwurf Doppelhaus-
halt 2017/2018 sowie die Finanzplanungsjahre bis 2021 aufzu-
nehmen:

Bildungs- und Begegnungsstätte / Erweiterung Grundschule/ 
Kinderbetreuung

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.19.3.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende priori-
täre Planpositionen in den Haushaltsplanentwurf Doppelhaus-
halt 2017/2018 sowie die Finanzplanungsjahre bis 2021 aufzu-
nehmen:

Wohnung Wiesenstraße 3

13 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 4.19.3.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende priori-
täre Planpositionen in den Haushaltsplanentwurf Doppelhaus-
halt 2017/2018 sowie die Finanzplanungsjahre bis 2021 aufzu-
nehmen:

Fußweg Crottendorfer Straße

7 Ja		  6 Nein

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 10. Juli 2017, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15.06.2017:	 846,34 Euro  

	 Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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Sitzungstermine

SOMMERPAUSE

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Dienstag,	 3. Juli 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Wasserförderung über lange Wegstrecke (R. Lötsch)

Montag, 	 17. Juli 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Taktikübung Brand (R. Mey)

Montag, 	 31. Juli 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Ausbildung Leitern (B. Ullmann)

Oberscheibe:

Freitag,	 14. Juli 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Übungscontainer Markersbach (Wehrleitung)
 
Freitag,	 21. Juli 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Knoten- und Leinenverbindungen (M. Fiedler)
               	 Fahrzeugkunde (A. Fiedler)

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag	  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                    geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Dienstag	 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch	             10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr

	

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 1. Juli 2017

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

07. und 21. Juli 2017

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juli –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

URLAUB vom 14. Juni 2017 bis 4. Juli 2017
Arztpraxis Dipl.-Med K. Weiser

Vertretung:
Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E
09474 Crottendorf, Telefon: 037344/8261

Arztpraxis Lucie Armbrecht, Rudolf-Breitscheid-Straße 3
09487 Schlettau, Telefon: 03733/65079
 

URLAUB vom 26. Juni 2017 bis 16. Juli 2017
Praxis S. Mynett

Vertretung:
26. Juni 2017 bis 11. Juli
Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E
09474 Crottendorf, Telefon: 037344/8261

5. Juli 2017 – 16. Juli 2017
Frau Dipl.-Med. Kerstin Weiser, Salzweg 208
09474 Crottendorf, Telefon: 037344/8470

Eine unbeschwerte und gesunde Sommerzeit wünscht Ihnen
Ihr Team der Arztpraxis Mynett

URLAUB vom 23. Juni 2017 bis 17. Juli 2017
Arztpraxis Lucie Armbrecht

Vertretung:
23. Juni 2017 – 11. Juli 2017
Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E
09474 Crottendorf, Telefon: 037344/8261

5. Juni 2017 – 17. Juli 2017
Frau Dipl.-Med. Kerstin Weiser, Salzweg 208
09474 Crottendorf, Telefon: 037344/8470

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juli –

01.07. + 02.07.	 DS Grummt	 Böhmische Straße 9,
	 Tel. 03733/61282	 Schlettau

08.07. + 09.07.	 Dr. med. Krauß	 Pleiler Straße 207,
	 Tel. 037343/2600	 Jöhstadt

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

15.07. + 16.07.	 Dipl.-Stom. Grünke	 Königswalder Str. 1,
	 Tel. 03733/289438	 Annaberg-Buchholz

22.07. + 23.07.	 DS Dimitrov	 Buchholzer Str. 14,
	 Tel. 03733/23490	 Annaberg-Buchholz

29.07. + 30.07. 	 Dr. med. Mehner	 Bahnhofstraße 2,
	 Tel. 037297/4473	 Thum

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juli –

03.07. – 09.07.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419
	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

10.07. – 16.07.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

17.07. – 23.07.	 Tierklinik	 Marienberg 
	 Tel. 03735/22277 

24.07. – 30.07.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384
	 Tierklinik	 Marienberg 
	 Tel. 03735/22277 

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 
Uhr und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wo-
chenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet 
Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereit-
schaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu neh-
men und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch 
anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

Anlässlich unserer eisernen Hochzeit  haben wir 
viele Glückwünsche, Blumen und Geschenke erhalten. 

Wir haben uns darüber sehr gefreut und möchten
allen Gratulanten ganz herzlich DANKE sagen.

Wir sind sehr dankbar für die geschenkten 65 Ehejahre.

Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Staib,
Herrn Pfarrer Schmidt-Brücken und dem

Kirchenchor für die musikalische Umrahmung an
unserem Festtag.

Heinz und Renate Flath 
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OBERSCHEIBE

NACHRICHTEN – 
Ortsteil Oberscheibe
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Oberscheibe und
Scheibenberg, werte Gäste,

die Schulferien haben bereits am 24. Juni 2017 begonnen. Hoffen 
wir, dass unsere Schulkinder in der Grundschule sowie Oberschule 
mit ihren Lernergebnissen zufrieden waren. Wir wünschen ihnen 
allen schöne und erholsame Sommerferien, dies gilt natürlich auch 
für die Lehrerschaft beider Schulen. Von uns einen guten Start ins 
neue Schuljahr. Den Schulabgängern wünschen wir viel Erfolg im 
neuen Lebensabschnitt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, auch in unserem Ortsteil fanden 
wieder einige Veranstaltungen statt. Zu Christi Himmelfahrt am 
25. Mai waren sehr viele Männer und auch Familien zur Privat-
brauerei Fiedler gekommen. Bei guter Blasmusik sowie Speisen 
und Getränken konnten sich die Gäste gut unterhalten. Für die 
Organisation und Durchführung zum Feiertag möchten wir uns 
beim Braumeister Christian Fiedler und seinem Team sowie allen 
anderen Beteiligten herzlich bedanken.

Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

01.07.	 4. Ligaspieltag	 Skatverein „Grundehrlich“
10.00 Uhr	 im Feuerwehrgerätehaus

02.07. 	 Gottesdienst mit	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 Heiligem Abendmahl	 Johannis Scheibenberg

04.07.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha
	
07.07.	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr		 im Feuerwehrgerätehaus	  

09.07.	 Gottesdienst 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr	 	 Johannis Scheibenberg

16.07.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 mit Heiligem Abendmahl	 Johannis Scheibenberg

17.07.	 Bibelgespräch bei Christa	 Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr	 Hinkel, Bahnhofstr. 9	 Scheibenberg

18.07.		 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr		 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

18.07.		 Musikkaffee (Singkreis)	 Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr		 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

19.07.		 Seniorenkreis	 Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr		 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Scheibenberg

21.07. 	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrgerätehaus	

22.07.	 Bergstreittag in Schneeberg	 Bergknapp- und Brüder-			
18:15 Uhr	 Schneeberg	 schaft Oberscheibe/			
		  Scheibenberg e. V.
	

23.07.	 Stadtgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr	 	St. Johanniskirche	 Johannis Scheibenberg
				   und Ev.-meth. Kirche

25.07. 	 Frauenkreis bei Christina	 Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr	 Mengdehl, Bahnhofstr. 9	 Scheibenberg
	
27.07. 	 (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

29.07.	 Vollmondkamp	 Herr Patrick Weigel
	 	Sommerlagerplatz	

30.07.	 Gottesdienst 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	  	 Johannis Scheibenberg

30.07.	 Schreckenberggottesdienst	 Bergknapp- und Brüder-
14.00 Uhr	 anschl. kleiner Bergaufzug	 schaft Oberscheibe/
	 zum Pferdegöpel	 Scheibenberg e. V.
	 Schreckenberg bei Frohnau

2017JuliVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau
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Christian-Lehmann-Grundschule

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung ihrer 
Kinder zum Schulbesuch

Liebe Eltern,

gemäß § 27 des Schulgesetzes für den Freistaat Sachsen werden 
mit dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
des laufenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, schulpflichtig.

Kinder, die bis zum 30. September des laufenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr vollendet haben und von den Eltern in 
der Schule angemeldet werden, gelten ebenfalls als schulpflich-
tig. Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag 
der Eltern zum Anfang des Schuljahres in die Grundschule auf-
genommen werden, wenn sie den für den Schulbesuch erforder-
lichen geistigen und körperlichen Entwicklungsstand besitzen.

Im Ausnahmefall können Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht 
geistig oder körperlich nicht genügend entwickelt sind, um mit 
Erfolg am Unterricht teilzunehmen, um ein Jahr vom Schul-
besuch zurückgestellt werden. Zur Feststellung des Entwick-
lungsstandes des Kindes können pädagogisch-psychologische 
Testverfahren herangezogen werden. Zusätzlich können mit Zu-
stimmung der Eltern bereits vorhandene Gutachten einbezogen 
werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt am Dienstag, 
dem 15. August 2017 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, sowie am 
Donnerstag, dem 17. August 2017 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Sekretariat der Grundschule Scheibenberg unter Vorlage der 
Geburtsurkunde des Kindes.  

K. Hanke
Grundschulrektorin 

Liebe Stauden-Spenderinnen! 
Liebe Stauden-Spender!
Liebe Familie Koischwitz!

Vielen herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Alle gesponserten Pflanzenstauden sind nun in unserem Schul-
garten eingepflanzt. Dadurch ist er noch schöner geworden. Wir 
freuen uns auf ein buntes Blumenmeer. Schauen Sie doch wie-
der einmal über den Schulgartenzaun. 

Die Schüler und Lehrer der Grundschule

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir haben bis zum 6. September Sommerpause.
 

Liebe Bürgerschaft, unsere FFW Oberscheibe führte im Juni eine 
Ausfahrt nach Leipzig durch. Nach der gelungenen Ausfahrt tra-
fen sich die Kameradinnen und Kameraden zum Ausklang auf 
dem Hof der Privatbrauerei Fiedler im Zelt. Der Ortschaftsrat 
hatte sich bereit erklärt, das Grillen sowie den Ausschank der Ge-
tränke zu übernehmen. Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bei 
den Ortschaftsräten und anderen Helfern bedanken. Wir denken, 
dass dies ein Dankeschön an unsere FFW Oberscheibe wert ist. 
Ebenfalls Dankeschön an unseren Braumeister Christian Fiedler, 
welcher immer bereit ist, uns alle zu unterstützen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nun noch einige Informationen zu den Bauvorhaben im Ortsteil 
Oberscheibe. Die Schlosserei Schubert aus Scheibenberg wird 
ein Teilstück des Bachgeländers im unteren Dorf erneuern. Die 
Vergabe der Bauleistung Deckensanierung Eigenheimstraße wur-
de zur letzten Stadtratssitzung entschieden. Ich werde Sie zu die-
sen Baumaßnahmen weiter informieren. Am 19. Juni 2017 ist der  
morsche Baum auf dem Dreieck bei Fam. Hunger gefällt worden, 
um Gefahren zu vermeiden. An dieser Stelle ist eine Neupflan-
zung einer Kastanie vorgesehen.

Information! Im Juli macht der Ortschaftsrat Sommerpause.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, für den Monat Juli wünschen wir 
Ihnen alles Gute, Gesundheit sowie ein gutes Miteinander zum 
Wohle unseres Ortsteils.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“ 

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir haben Sommerpause und melden 
uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Schulanfänger 2017

	 Beyreuther, Johanna
	 Glaß, Lotta Gabriele
	 Matthias, Jenny
	 Pollmer, Melinda
	 Mauersberger, Jolien
	 Schubert, Felicitas Anna
	 Weinert, Emma
	 Weiser, Rahel
	 Blechschmidt, Colin
	 Georgi, Leo Alexander
	 Hauptlorenz, Johann
	 Hartmann, Anton Erich
	 Kreißl, Edvard Oliver
	 Preiß, Jannes
	 Schmidt, Luc
	 Dick, Marvin
	 Frenzel, Kurt Leon Rudolph
	 Georgi, Henry
	 Langer, Luis
	 Halbich, Nico
	 Richter, Jesse-​James

Der Schulanfang wird am Sonnabend, dem 5. August 2017 gefeiert.

Am Freitag, dem 16. Juni 2017 hatten die „neuen Füchse“ ihre 
große Überraschungsfahrt mit dem Bus  in die Waldschule nach 
Kretscham. Als wir angekommen waren, begrüßte uns Herr Oe-
ser und erklärte uns, was wir heute alles erleben werden. Alle 
„neuen Füchse“ und auch wir Erzieher waren ganz gespannt, 
was für Eindrücke wir heute mit nach Hause nehmen würden. 
Als erstes erklärte uns Herr Oeser, welche Tiere man im Wald 
entdecken kann. Neben Igel, Fuchs und Hase war das Hirschge-
weih für die Kinder sehr interessant. Es durften dann alle Kin-
der sogar selbst einmal in die Rolle eines Hirsches schlüpfen, 
als wir passend dazu ein kleines Wettkampfspiel durchgeführt 
haben. Das hat allen sehr großen Spaß gemacht.

So ein Tag macht natürlich auch hungrig. Wir durften am Lager-
feuer selbst unsere Jagdwurst grillen. Das war ein tolles Erleb-
nis für unsere neuen Füchse. Es hat allen sehr gut geschmeckt. 
Hmm ... lecker!

Wir sagen auf Wiedersehen. Ein schöner Tag in der Waldschule 
geht nun zu Ende. Es war sehr schön und wir haben viel Neues 
gelernt. Wir kamen aus dem Staunen gar nicht mehr heraus.

Alle „neuen Füchse“ sagen DANKE, bis zum nächsten Mal.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Katrin Böttrich
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Bericht von den Schulanfängern ...

Unsere „alten Füchse“ hatten sich ebenfalls den 16. Juni ausgesucht 
und wollten gemeinsam, auch mit ihren Eltern, den Abschied vom 
Kindergarten, ihr diesjähriges Zuckertütenfest, feiern.

Das Fest begann schon am Freitagmorgen. Gleich nach dem 
Frühstück begannen wir mit der Suche nach dem Zuckertüten-
baum. Überall gab es verdächtige Zeichen. Pfeile, rote Bänder, 
Fußspuren … Unser Weg führte uns über den Sommerlager-
platz, den Basaltpfad zum Zapfenland (Nähe der Kanzel, eine 
Erfindung der Kinder) - NICHTS! 

(Foto DSCI6487)           

                                                                             

Auch ein starker Regenguss konnte uns nicht bremsen. Gegen 
18 Uhr kamen alle Füchse mit ihren Eltern zurück in den Kiga. 
Gemeinsam verbrachten wir einen schönen Abend, gefüllt mit 
tollen Überraschungen. Vielen Dank an ALLE fleißigen Hände!   
Ein besonderer Dank gilt unseren Elternsprechern! 

Nach einer herzlichen Verabschiedung von unseren Eltern  
gingen wir natürlich auf Nachtwanderung. Wir schlugen einen 
neuen Weg ein, vom Pferdestall bis zur Richterstraße und hi-
nauf zum Kindergarten-Wald. Dort entschieden wir uns für 
den Rückweg über den Bergrundgang, zum Wasserhäusel und 
zum Kiga. Es war ganz schön dunkel. Zum Glück hatten alle 
Taschenlampen. 

(FotoDSCI6543)        

                                                                                                                                                                

Es gab eine kleine Stärkung, Katzenwäsche und ab ins Bett …                                                                                  
Es folgten eine kurze, schnelle Nacht, ein kräftiges Frühstück 
und wir gingen bzw. fuhren erneut auf Suche. Mehrere Erziehe-
rinnen chauffierten unsere Füchse. Wir landeten im Natur- und 
Tierpark Waschleithe. Ob es hier Zuckertüten für uns gibt? Auf 
alle Fälle gab es viele Tiere zu beobachten. Wir durften eini-
ge sogar füttern. Ganz klasse! Auch ohne Zuckertüte – es war 
bis jetzt ein toller Tag. Aber was war das? In der Nähe unserer 
Autos hingen plötzlich die heißersehnten Tüten. Es gab große 
leuchtende Kinderaugen, immer wieder herrlich. Klar, jetzt ging 
es zurück nach Scheibenberg. Unsere Eltern waren ja ebenfalls 
gespannt. Wir wollen den Helfern vom Samstag ebenfalls dan-
ken. Ohne die vielen fleißigen Hände wäre das alles nicht mög-
lich gewesen. Danke!

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Sommer! 
Sylke Adler im Auftrag vom „Bergwichtel-Team“
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Christian-Lehmann-Oberschule

Abschlussfeier

Am 16. Juni 2017 wurden insgesamt 46 Schülerinnen und Schüler 
offiziell und feierlich im Ferienhotel Markersbach aus der Chris-
tian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg verabschiedet. 10 bzw. 9 
hoffentlich schöne, aber auch anstrengende Schuljahre sind nun 
Geschichte und zum Abschied gab es für jede Abgangsschülerin 
bzw. jeden Abgangsschüler das Abschlusszeugnis von der jewei-
ligen Klassenlehrerin Frau Wagner oder Frau Ziegler bzw. vom 
Klassenlehrer der Hauptschulklasse Herrn Grunert überreicht. 

Musikalische Talente unserer Oberschule umrahmten das Fest-
programm. Bürgermeister Herr Staib enthüllte das Geheimnis, 
wer der beste Abgangsschüler oder die beste Abgangsschülerin 
ist. Das Christian-Lehmann-Legat mit einer Geldprämie, einem 
rot-weißen Blumengruß sowie einer Gedenkmünze aus Silber er-
hielt:  Marie-Luis Brose aus der Klasse 10a. Marie-Luis wohnt im 
Ortsteil Oberscheibe. Wir gratulieren aufs Herzlichste!

C. Martin i. A. der Schulleitung

Ein großes Dankeschön an die Stadt Scheibenberg!

Die vielen aktiven Tischtennisspieler unserer Oberschule bedan-
ken sich ganz herzlich für die Pflasterung rund um die Tischten-
nisplatte. Ein besonderer Dank gilt vor allem den Beschäftigten 
des Bauhofes unserer Stadt. 

Auch nach Regen kann nun dort gespielt werden, ohne nasse und 
schlammige Schuhe zu bekommen. Da unser Schulhaus dadurch 
nicht mehr so verschmutzt wird, freut sich unsere Reinigungskraft 
natürlich ebenfalls.

Nochmals vielen Dank an alle!
K. Küchler
stv. Schulleiterin
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Deutsches Rotes Kreuz

Blutspenden in den Sommermonaten: 
Patientenversorgung muss auch in Ferienzeiten gesichert sein
 
In Deutschland stehen die Sommerferien vor der Tür! Für viele 
bedeutet das, endlich einen schon länger geplanten Urlaub an-
zutreten, Sonne und Freizeit zu genießen. 

Menschen, denen es wichtig ist, regelmäßig mit ihrer Blutspen-
de kranken oder verletzten Patienten in ihrer Region zu helfen, 
stehen beispielsweise aufgrund von Auslandsaufenthalten wäh-
rend der Sommerferien vielfach nicht für eine Blutspende zur 
Verfügung. Auch hohe Temperaturen in den Sommermonaten 
tragen dazu bei, dass Blutspender nicht zu den Spendeterminen 
erscheinen. 

Blutprodukte sind dabei aber teilweise nur vier bis fünf Tage 
haltbar. Um Engpässe in der Versorgung von Patienten mit die-
sen lebenswichtigen Präparaten zu vermeiden, appelliert das 
DRK an alle gesunden Bürger ab 18 Jahren, auch in der Som-
mer- und Ferienzeit die in ihrer Nähe angebotenen Spendeter-
mine wahrzunehmen. Unter dem Motto „Wir brauchen Helden 
wie Dich“ spricht der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bereits 
seit Jahresbeginn Neuspender ganz gezielt an. Selbstverständ-
lich sind auch sie herzlich eingeladen, ihre Erstspende in diesem 
Sommer zu leisten.  

Für ihr Engagement als Lebensretter während der Sommer-
monate erhalten alle Blutspender auf den Spendeterminen des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost in einem bestimmten Ak-
tionszeitraum eine praktische Kühltasche als Dankeschön. Die 
Aktion läuft in den Bundesländern zeitlich versetzt, in Schles-
wig-Holstein und Hamburg startet sie im August. Die Aktions-
zeiträume sind:

Sachsen: 22. Mai – 11. August 2017
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Mittwoch, 26.07.2017
15.00 – 19.00 Uhr

Arztpraxis DM Mynett, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 41

Im großen Jubiläumsjahr sei erwähnt: Der regionale Berggot-
tesdienst  zu Pfingsten. Oben an unseren Scheibenberger Orgel-
pfeifen fand er dieses Jahr zum 25. Mal statt. 

Er geht auf das Jahr 1992 zurück und wurde von der Kirchge-
meinde unter Pf. S. Lißke als Waldgottesdienst damals ins Leben 
gerufen. Inzwischen sind alle Kirchgemeinden mit ihren Pfarr-
Herren rund um den Scheibenberg mit dabei: Das Geisteswe-
hen von Pfingsten geht weiter. Wir erlebten dieses Jahr zu Ehren 
Martin Luthers die Aufsplittung der großen bunten Lutherrose 
für alle sichtbar in ihre bunten Inhalte. Von innen nach außen, 
das rote Herz mit dem Kreuz als Durchblick, den weißen Rosen-
kranz mit grünen Zweiglein dazwischen. 

Der Kreis als Himmelsblau und eingerahmt von einem goldenen 
Reif drumherum strahlt Ewigkeit aus. So gab es für uns Zuhö-
rer eine abwechslungsreiche Verkündigung der fünf Pfarrer aus 
den Kirchgemeinden Schlettau, Crottendorf, Markersbach, El-
terlein, Scheibenberg mit all ihren Gästen aus nah und fern. Ein 
Pfingstmontag 2017 zu Ehren Gottes unseres Herrn, der auch 
heute noch zu uns hält. Chorgesang, Posaunenmusik, Kinderlied 
und Gemeindegesang sind die Eckpfeiler, die dazu gehören. 
Sowie die Bergbrüderschaften, sie geben den Gemeindehirten 
beim Einzug zum Gottesdienst einen festlichen Rahmen, eben 
Pfingsten mit Gotteswort und Luthers Lehr an den Orgelpfeifen 
zu Scheibenberg. 

Das Credo, der uns Älteren sehr bekannte Spruch:
„Des Menschen Herz auf Rosen geht, 
wenns mitten unterm Kreuze steht.“

beschloss die Predigt. Dies alles will uns begleiten durch das 
Reformations-Gedenken 500 Jahre. 

Wir wollen Danke sagen für diese Möglichkeit des Zusammen-
seins in der freien Natur. Und dies vor allem auch weitergeben 
an alle Helferinnen und Helfer, die immer wieder zupacken und 
an diesem Fest ihren Arbeitseinsatz haben. Wir alle merken et-
was von diesem gelebten Miteinander bei all den Aktivitäten 
hier und anderswo. Gott sei Dank dafür. 

Aktivität neu gewagt  
zum Bowlingabend hatten Heimatfreunde zugesagt.  Eine fröhli-
che Truppe fand sich ein,  ja,  sportlich aktiv – auch dieses musste 
wieder mal sein.  

Und gleich geht es weiter, das Turm-Team lädt herzlich ein ... 
zum Laternenfest mit Grillabend am Fr., 28. Juli 2017, 18.00 Uhr 
zünftige Sommer-Musik mit Jörg Heinicke am Aussichtsturm.

Wir laden euch alle ein,
froh mit dabei zu sein.
Glück auf! 
Kommt wieder einmal zu uns herauf!

U. Flath

		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.

Das neue Kursprogramm startet bald wieder

Herz-Kreislauf-Training	 Di. ab 08.08.2017, 20.00 Uhr
(Bauch-Beine-Po)
Entspannung PMR	Montag 	 28.08.2017 – 06.11.2017, 19.15 Uhr
NEU!!! Pilates		  Mi. 06.09.2017 – 08.11.2017, 18.00 Uhr
Yoga (keine Bezuschussung)	 Do. 05.10.2017 – 07.12.2017, 18.45 Uhr
Rückenschule		  Mo. 02.10.2017 – 04.12.2017, 18.00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik	 Mi. 04.10.2017 – 13.12.2017, 19.15 Uhr

Alle Kurse werden von den gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!
Das Team der Physiotherapie freut sich auf Sie! Wir bitten um vor-
herige Anmeldung!
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WAS UNS
VERBINDET

Unsere Aktion im Internet:
blutspenden-verbindet.de

Blutspenden in unserer Region Wir sind Freunde
fürs Leben, Klar,
dass wir auch Leben

spenden möchten.

DRK-BLUTSPENDEAKTION

DRK-Blutspendedienst | Servicetelefon: 0800 - 11 949 11 | www.blutspende.de

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden, Erstspender bis zur
Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis zum Blutspendetermin mitbringen.

Scheibenberg
Arztpraxis DM Mynett

Rudolf-Breitscheid-Str. 41

Mittwoch, 26. Juli 2017
15.00 bis 19.00 Uhr

Schon weitergesagt?
Bringen Sie zu Ihrer nächsten Blutspende

einen Erstspender mit. Wir bedanken
uns dafür bei Ihnen mit einer 

Editions-Tasse.
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Verkehrsverbund
Mittelsachsen

Mit Bus und Bahn günstig durch die Sommerferien
FerienTicket Sachsen und SchülerFerienTicket machen mobil

Chemnitz/VMS In einem Monat starten die Sommerferien in 
Sachsen. „Viele Schüler und Azubis im Verkehrsverbund Mittel-
sachsen (VMS) können ihre Schülerverbundkarte nur bis zum 
letzten Schultag nutzen.“ sagt Dr. Harald Neuhaus, Geschäfts-
führer des VMS. „Für sie gibt es Angebote speziell für die Som-
merferien: Ideale Begleiter für Fahrten in diesem Zeitraum sind 
das SchülerFerienTicket (SFT) für die beiden Verbundgebiete 
des VMS und VVV (Verkehrsverbund Vogtland) oder das Fe-
rienTicket Sachsen (FTS) für den gesamten Freistaat. Mit den 
Tickets sind alle Schüler und Azubis kostengünstig mit Bus und 
Bahn unterwegs.“ Die Tickets gelten über die gesamten Sommer-
ferien vom 24. Juni bis 6. August 2017. Das SFT kostet 18 Euro, 
das Ticket für Sachsen 28 Euro.

Das SFT für VMS und VVV berechtigt alle Fahrgäste unter 21 
Jahren sechs Wochen lang zur Fahrt in allen Bussen, Straßen-
bahnen, Nahverkehrszügen der beiden Verkehrsverbünde. Auch 
die Drahtseilbahn Augustusburg kann mit dem Ticket genutzt 
werden. An einem beliebigen Ferientag ist außerdem ein Aus-
flug mit der Fichtelbergbahn zum halben Preis möglich. Die 
Regionalbuslinien 400 nach Dresden, V-4 nach Zeulenroda, 
171 nach Seelingstädt, V-21 nach Hof und V-81 nach Greiz sind 
ebenfalls imTicket enthalten.

Alternativ sind Schüler und Azubis bis zum 21. Geburtstag mit 
dem FerienTicket Sachsen sechs Wochen lang in ganz Sachsen 
und dem gesamten Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) 
mobil. „Für nur 64 Cent pro Tag können die jungen Fahrgäste 
alle Züge, S-Bahnen, Straßenbahnen, Busse und sogar viele  
Fähren nutzen“, betont Dr. Harald Neuhaus. „Auch das Feri-
enTicket Sachsen gilt während der gesamten sächsischen Som-
merferien; ausgenommen ist montags bis freitags nur die Zeit 
zwischen 04.00 und 08.00 Uhr.“

Für beide Tickets brauchen Schüler und Azubis eine Kunden-
karte oder einen Schülerausweis. Zusätzlich gehört der Name 
auf das Ticket, da es nicht an andere Personen weitergegeben 
werden kann. Ein Fahrrad kann fast überall kostenfrei mit. Die 
FerienTickets gibt es in den Servicestellen der Verkehrsunter-
nehmen, an allen Automaten der Eisenbahnen sowie bei vielen 
Zugbegleitern und Busfahrern im Regionalverkehr. Weitere  
Informationen gibt es beim VMS-Serviceteam unter:
0371/4000888 sowie im Internet unter sft.vms.de.

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH
Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
www.vms.de

Ferienzeit – Ab ins Museum! 

Das PERLA CASTRUM – Ein Schloss voller Geschichte bie-
tet in den Sommerferien vom 26. Juni bis zum 4. August 2017 in 
seinem neuen Depot ein Ferienprogramm für Kinder ab 5 Jahre. 
Hier sind alle, die Lust auf Museum haben, willkommen – ob 
die Enkel, die bei Oma und Opa die Ferien verbringen, oder 
Kindergruppen aus Hort und Kita. 

Ort: 	 Depot Bahnhof N°4 – 
	 ehemaliges Bahnhofsgebäude in Schwarzenberg

Dauer: 	 1 bis 1,5 Stunden 

Anmeldung:  	 unter 03774/23389 oder 
	 perla.castrum@schwarzenberg.de 

Hinweis: 	 Kindergruppen ab 10 Personen können auch indi- 
	 viduelle Termine vereinbaren.

12. Juli und 26. Juli 2017, jeweils um 10.00 Uhr
Wäschewaschen wie zu Uromas Zeiten  

Wie wurde eigentlich die Wäsche gewaschen als es noch kei-
ne Waschmaschinen gab? Ausgestattet mit Zuber, Waschbrett, 
Kernseife und Bürste probieren sich die Kinder im Schrubben, 
Spülen, Wringen und Bleichen aus – so wie es vor 100 Jahren 
war. Nach getaner Arbeit, wenn die Wäsche zur Bleiche auf der 
Wiese liegt, stärken sich die Kinder bei einer wohlverdienten 
Brotzeit. Kosten pro Teilnehmer: 1,00 Euro bzw. 3,50 Euro 
                            
11. Juli und 25. Juli 2017, jeweils um 14.00 Uhr 
Im Kuriositätenkabinett

Ganz in Familie oder in der Kindergruppe gehen die Kinder 
durch die sonst verschlossenen Depoträume und erhalten einen 
kleinen Einblick in die Museumsarbeit hinter den Kulissen. An-
schließend werden Kuriositäten, ganz besondere und geheimnis-
volle Exponate,  aus der Museumssammlung vorgestellt. Kosten 
pro Teilnehmer: 3,50 Euro

6. Juli, 20. Juli und 3. August 2017, jeweils um 14.00 Uhr 
Aufgepasst! – Schule wie vor 100 Jahren

Wenn das Klingeln im alten Klassenzimmer ertönt, wird zur 
historischen Schulstunde wie vor 100 Jahren gerufen. In einem 
Spiel übernehmen die Kinder die Rolle der Schüler vergangener 
Tage und lernen so alte Lehrmethoden, Unterrichtsinhalte und 
Verhaltensweisen kennen. Kosten pro Teilnehmer: 3,50 Euro
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Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe

Werte Einwohner von Scheibenberg und Oberscheibe!

Am 10. Juni 2017 war die Feuerwehr Oberscheibe in Leipzig. 
Wir erlebten eine interessante und aufschlussreiche zweistündige 
Stadtrundfahrt, die auch am Völkerschlachtdenkmal haltmachte.

Im Ratskeller war die Möglichkeit zum Mittagessen mit einer 
kleinen Freizeit im Zentrum der Stadt. Danach konnten wir 
bei strahlendem Sonnenschein auf dem Cospudener See eine 
Schiffsrundfahrt bei Kaffee und Kuchen genießen. Wir danken 
dem Reiseunternehmen Sachs für den tollen Tag, organisiert 
durch die nette Reisebegleitung, sowie dem Fahrer für seinen 
sicheren Transport. 19:00 Uhr trafen wir pünktlich zum gemütli-
chen Ausklang des Tages am Bräustübl ein. 

Der Ortschaftsrat hatte schon alle Vorbereitungen zum Grillen 
getroffen und die Getränke kalt gestellt. Dafür möchten wir uns 
beim Ortschaftsrat und unserem Braumeister Christian Fiedler 
sehr herzlich bedanken.

Übrigens ... 

am 19. August 2017 findet wieder unser traditionelles Grillfest 
am Gerätehaus in Oberscheibe statt.  Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch! Näheres lesen Sie im nächsten Amtsblatt (lassen Sie 
sich überraschen).

Die Kameraden der Feuerwehr Oberscheibe  

Einladungen + Mitteilungen im Juli

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Sommer – Sonne 
– Urlaubszeit

Jedes Jahr freuen sich alle auf den Sommer. Doch was, wenn 
der Sommer, wie schon im Juni, sehr heiß ausfällt? 32 Grad, die 
Sonne knallt erbarmungslos und die Menschen zieht es in die 
Schwimmbäder oder einen schattigen Biergarten. Vor allem für 
Senioren kann Hitze schnell zu Problemen führen. Der Hitze-
schutz des Körpers nimmt ab, Kreislaufstörungen treten häufi-
ger auf als bei jungen Menschen und der Flüssigkeitshaushalt 
gerät schneller aus dem Gleichgewicht. Vor allem bei Proble-
men mit dem Herzen oder Bluthochdruck kann Hitze einen 
Menschen schnell „umhauen“.  Deshalb sind ein paar einfache 
Grundregeln zu beachten:

Immer genug Trinken
Der Körper verliert durch den Schweiß zusätzlich an Flüssigkeit 
und braucht ständig Nachschub. 

Leichte Ernährung
Leicht verdauliche Speisen wie Salate mit Speiseöl, Obst, Gemüse  
oder mageres Fleisch und Fisch gehören auf den Speiseplan. 

Die richtige Sommerkleidung
Helle Farben reflektieren Sonnenlicht Eine Kopfbedeckung 
schützt zusätzlich vor einem Sonnenstich und Sonnencreme be-
wahrt die Haut vor schädlichen UV-Strahlen.

Die Mittagspause einhalten
Die Siesta in Spanien oder Mexiko ist ein ideales Vorbild. Meiden 
Sie die Mittagshitze und legen sich einfach ein wenig aufs Ohr. 

Sorgen Sie für genug Kühlung
Schließen Sie tagsüber die Fenster und Vorhänge um zu ver-
hindern, dass sich die Wohnung zu sehr aufheizt. Lüften Sie am 
frühen Morgen und in den Abendstunden. Ein Ventilator kann 
zusätzlich für kühle Zugluft sorgen, verteilt dabei aber auch nur 
die Hitze im Raum. Setzen Sie sich aber nie direkt dem Luftzug 
des Ventilators aus. 

Kaltes Wasser
Nehmen Sie ruhig tagsüber kurz eine lauwarme bis kühle Du-
sche. Oder Sie halten öfter mal ihre Handgelenke mit den Puls-
adern nach oben eine Weile unter kaltes, fließendes Wasser. 
Zwischendurch ein kaltes Fußbad ist ideal, um die Körpertem-
peratur erträglich zu halten und auch kalte Tücher auf der Stirn 
lassen Sie schnell wieder „runter kommen“.

Bauen Sie sich eine kleine „Klimaanlage“
Mit einem kleinen Ventilator und einem Wäscheständer können 
Sie sich in einer Zimmerecke problemlos eine kleine „Klima-
anlage“ bauen. Weichen Sie ein paar Küchenhandtücher oder 
ähnliche Stoffe in kaltem Wasser ein. Hängen Sie diese über den 
Wäscheständer und lassen den Ventilator eine Weile von hin-
ten gegen die Wäsche blasen. Der Ventilator verteilt die küh-
le Feuchtigkeit im Raum und die Temperatur im Zimmer wird 
spürbar erträglicher.

(Auszug aus Seniorenratgeber)

Kommen Sie gut durch den Sommer!

Das wünscht Ihnen
Scheibenberger Netz e.V.



28. Jahrgang, Nr. 323, 07/2017

Impressum

Herausgeber: 	 Stadtverwaltung Scheibenberg
	 verantwortlich Bürgermeister Michael Staib
	 Tel. 037349/66310, amtsblatt@scheibenberg.de
	 www.scheibenberg.de
	
Layout und Satz: 	 Büro29 - Agentur für Digital- und Printmedien (Mark Schmidt)

	 Markt 6 - 09456 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 03733/428679, Fax 03733/428866
	 www.buero29.de, info@buero29.de

Druck: 	 ERZDRUCK GmbH - Niederlassung Annaberg
	 Gewerbering 11, 09456 Annaberg-Buchholz 
	 Tel. 03733/64090 , www.annaberg.erzdruck.de
	 annaberg@erzdruck.de 

Nachdrucke oder sonstige Veröffentlichungen, auch auszugsweise, sind nur nach Ge- 
nehmigung durch den Herausgeber bzw. den Autor, Fotograf oder Grafiker erlaubt.  
Für Irrtümer, Druckfehler u. dgl. übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Der 
Herausgeber behält sich das Recht auf Änderungen, Kürzungen und Ergänzungen 
eingereichter Unterlagen vor. Die Bedingungen für Anzeigenveröffentlichungen 
sind dem entsprechenden Formular zu entnehmen.

Chinesischer Konzern BYD überholt Tesla 
bei Zahl hergestellter Elektroautos

Unter dieser Überschrift berichtet rt-deutsch, dass das chinesische 
Unternehmen BYD fast 30.000 Elektroautos mehr verkauft hat 
als der US-amerikanische Konkurrent Tesla Motors.

Im vergangenen Jahr habe BYD nur in China rund 102.500 
Elektrowagen auf den Markt gebracht, während Tesla nur etwa 
75.000 Elektroautos verkauft habe. In Deutschland wurden 
von 2006 bis 2017 insgesamt bisher nur ca. 34.000 Elektro- 
autos zugelassen. Das ursprüngliche Ziel von 1.000.000 Fahr-
zeuge war realitäts- und praxisfremd.

Thomas Schulte LL.M.
ARGE Verkehrsrecht im DAV

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de
anwaltskanzlei@ra-schulte.de


